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Vorwort 

Strategische Highlights 
Die Oberlimatte AG blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr. Die Corona-Pandemie stellte 

die Mitarbeitenden im ersten halben Jahr weiterhin vor grosse Herausforderungen. Mit die-

sem Geschäftsbericht 2022 ist die Trennung zwischen der Oberlimatte AG (dieser Bericht) 

und der Oberlimatte Wohn- und Familienbegleitung Non-Profit-Organisation (NPO) Tatsa-

che. Der Leistungsvertrag für die NPO, konnte mit dem Kanton erfolgreich abgeschlossen 

werden. Die Neuorganisation mit den beiden AG’s ist gut angelaufen. Dies, obwohl es im 

administrativen Bereich im Jahre 2022 noch einiges zu klären gab (Abgrenzung im Perso-

nalbereich, in der IT, dem Transportwesen etc.). 

Finanzielle Highlights 
Die Oberlimatte AG ist finanziell gut aufgestellt. Mit der Trennung zwischen der Oberlimatte 

AG (Bereich Kita) und der Oberlimatte Wohn- und Familienbegleitung als NPO hat sich das 

Finanzvolumen der Oberlimatte AG markant verkleinert. Die Verteilung der Aufgaben zwi-

schen der AG und der NPO sowie deren Abgrenzung konnten geklärt werden. Das Personal 

sowie die Verwaltung werden in dieser AG geführt. Die einzelnen Aufwendungen werden 

der NPO verrechnet. 

Betriebliche Highlights 
Die Auslastung der Oberlimatte AG war im Jahre 2022 stabil. Nachdem im Jahre 2021 die 

Kita 60 in Eriswil eröffnet wurde, konnte im Jahre 2022 die «Kita 98» an der Dorfstrasse 98 

in Melchnau in Betrieb genommen werden. 

Aussichten 
Ziel für das Jahr 2023 ist es, den heutigen Stand der Institution weiter zu festigen und zu er-

halten. Festgestellte Defizite werden laufend durch geeignete Massnahmen und durch die 

stetige Weiterbildung des Personals behoben. 

Barbara May-Friedli Hanspeter May
Betriebsleiterin Betriebsleiter 

31 März 2023 

«Kritik oder Zu-

rechtweisung 

bringen wir sach-

lich, angemessen 

und aufbauend-

ermutigend an» 

«Konflikte sehen 

wir nicht als Stö-

rungen im rei-

bungslosen Ab-

lauf des Alltags, 

sondern als sozi-

ales Lernfeld» 



Seite 02 Kontaktinformationen

Kontaktinformationen 
Die einzelnen Gruppen sind wie folgt erreichbar. 

Barbara May-Friedli 

Betriebsleiterin Bereiche Pädagogik und 
Hauswirtschaft 

Tel. 062 923 18 24 

kontakt@oberlimatte.ch 

Hanspeter May 

Betriebsleiter Bereiche Administration, Lie-
genschaften, Finanzen und Kommunikation 

Tel. 079 246 08 67 

kontakt@oberlimatte.ch 

Fabienne Weber 

Standortleiterin Kita 7 

Tel. 062 922 32 02 

kita@oberlimatte.ch

Luke Taylor 

Standortleiter Kita 23 

Tel. 079 371 52 61 

kita23@oberlimatte.ch 

Gjergjaj Besarta 

Standortleiterin Stv. Kita 60 

Tel. 079 450 15 60 

kita60@oberlimatte.ch

Selina Mauro 

Standortleiterin Kita 98 

Tel. 077 483 59 69 

kita98@oberlimatte.ch 

Kontaktadresse 
Oberlimatte AG 

Administration und  
Sitzungszimmer 
Südstrasse 30 
4900 Langenthal 

Natel 079 246 08 67 

https://www.oberlimatte.ch/ 
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Berichte aus den Gruppen 
Die nachstehenden Berichte aus den Gruppen geben einen Einblick über die Arbeit mit den 

Kindern/Jugendlichen. 

KITA 7 
Betrachte die Welt mit Kinderaugen und du wirst sehen, dass sie voller Wunder ist. 

Ein neus Jahr hat begonnen und wir blicken auf die wunderbaren Ereignisse des letzten 

Jahres zurück. Wir durften gemeinsam viele schöne, lustige und auch teilweise turbulente 

Momente erleben. Wir sind dankbar dafür, dass wir nach der aufreibenden Corona-Pande-

miezeit wieder spannende Ausflüge mit den Kindern planen und umsetzen können. 

Im Frühling wurden die Tage wieder länger und es wurde langsam aber sicher Temperatur 

technisch wieder wärmer. Die Blumen streckten sich langsam aus dem Boden und die Vögel 

begannen zu zwitschern. Wir befanden uns deshalb mit der Kita immer wieder in der Natur. 

Beispielsweise: An einem sonnigen Tag gingen wir mit den Kindern auf den Wuhrplatz, as-

sen ein Eis, und spielten beim kleinen Wasserspiel. Mit dem Frühling kamen auch Ostern 

immer näher. In der Osterwoche gab es bei uns in der Kita verschiedene Aktivitäten rund 

ums Thema «Ostern». Natürlich fanden es die Kinder sehr aufregend den Osterhasen zu 

thematisieren. Besonders viel Spass machte den Kindern auch das Einfärben von Hühnerei-

ern. Durch das Färben lernten sie verschiedenste Farben kennen. Ebenso waren Bilderbü-

cher zum Thema tägliche Begleiter, um möglichst viel über das Thema zu erfahren. Um un-

seren Garten zu verschönern und den Frühling auch dekorativ zu begrüssen, pflanzten wir 

mit den Kindern verschiedene Blumen in Töpfen und gestalteten dazu noch ein Blumen-Pa-

lett, welches wir gemeinsam bemalten. 

Bald rückte auch bereits der Sommer näher. Wir erinnern uns an einen sehr heissen und 

sonnigen Sommer. Das perfekte Wetter um viele Wasser-, wie auch Waldaktivitäten durch-

zuführen. Oft gingen wir ins Freibad Langenthal. Dort suchten wir uns einen Schattenplatz, 

an dem wir uns mit all den Kindern ausbreiten konnten. «Phuu» gab das immer viel Gepäck 

mit all den Tüchern, Schwimmflügeln, Spielsachen und vor allem das Essen; denn Baden 

gibt ja bekanntlich grossen Hunger. Die Schwimmbadbesuche waren immer wieder aufs 

Neue ein Highlight. Nach einem solchen Ausflug gingen wahrscheinlich auch wir Betreuerin-

nen früh ins Bett �. 
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Auch im Jahr 2022 haben wir eine Woche im Wald verbracht. Wir kochten, bastelten, be-

wegten uns und wurden kreativ, mit allem, was uns der Wald hergab. 

Auch durften wir noch unserer Lernenden, Jana Hossmann, zur erfolgreichen Abschlussprü-

fung gratulieren und dazu gleich noch eine neue Praktikantin, Vanessa Beumberger, be-

grüssen. Ein weiteres Highlight war der Ausflug in den Tierpark «Dälhölzli« Bern. Die Kinder 

staunten nicht schlecht, als sie riesige Fische, Flamingos, Seerobben oder sogar einen Tiger 

oder einen Bären sahen. Beim Gehege der Affen wurde gelacht, als die Kinder sahen, wie 

die Affen von Ast zu Ast sprangen oder eine Banane frassen. Zum Mittagessen gab es ein 

Sandwich und natürlich auch ein bisschen Chips, so wie sich dies auf einer kleinen Reise 

gehört. Der Hunger war gross, die Kinder mussten sogar mit den Händen essen und vergas-

sen das Besteck. 

«Jetzt falle d’ Blettli wieder» mit diesem Lied begrüssten wir den Herbst bei uns in der Kita. 

Die Blätter fallen zu Boden und wir tobten gemeinsam draussen im grossen Herbstlaubhau-

fen herum. Auch Kürbisse waren im Herbst ein Thema bei uns in der Kita und dazu haben 

wir gleich unsere eigenen Kürbissgesichter geschnitzt, samt kleiner Kerze darin. So hatten 

die Kinder eine kleine Laterne. Dazu kam noch das Projekt «Kita Wände neu bemalen». Es 

gab ein kleines Wand-Makeover: Von Hellgrün zu Kolibri-Blau. Das war ein Durcheinander 

in der Kita alle Möbel waren irgendwo und überall hatte es Abdeckmaterialien. Doch die Kin-

der waren sehr begeistert vom Endergebnis und wir BetreuerInnen auch. Ziel erreicht. 

Nach dem Herbst kündete sich der Winter an, der erste 

Schnee fiel. In dieser Phase des Jahres zog ein kleiner 

Wichtel bei uns in der Kita ein. Skihose, Skijacke, Schal, 

Mütze, Handschuhe und Winterschuhe waren unsere tägli-

chen Begleiter. Wir gingen hinaus in den tiefen Schnee, bau-

ten Schneefrauen und Schneemänner, bestiegen einen 

Schneehügel und sausten hinunter. Zwischendurch wärmten 

wir uns mit einer heissen Schokolade auf. Als wir mit den 

Schlittschuhen auf ein Eisfeld gingen, sagte ein Kind zu uns: «Ui das isch aber sehr glatt». 



Seite 05 Berichte aus den Gruppen

Sehr beeindruckend war auch der 06.Dezember.2022 als sogar plötzlich der Nikolaus in un-

serem Kita Garten stand. Mit einem grossen Sack und vielen Leckereien darin. Gegen Ende 

des Jahres durften wir dann noch alle Mamis, Papis, Grosis, Grosspapas, Gotte oder Götti 

einladen, um mit uns am Weihnachts-Apéro gemeinsam den Jahresabschluss zu feiern. 

Stolz präsentierten die Kinder ihre selbstgebackenen Köstlichkeiten und waren glücklich 

über jedes erhaltene Lob. Schön zu sehen, wie stolz die Kinder waren! 

Fabienne Weber, Standortleiterin, FABEK 
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KITA 23 

Themen der Kindergruppen 

Wir fanden das Jahr 2022 ein gutes Jahr, wir hatten gute Kinderzahlen auf den beiden Grup-

pen und konnten viel gemeinsam unternehmen. Die Igeli Gruppe legte grossen Wert auf das 

Thema Farben, so war auch der Elefant Elmar ein langer Alltagsbegleiter der Gruppe und 

begrüsste die Kinder im Morgenkreis mit einer seiner grossartigen Geschichten und durch 

Bastelaktivitäten, Geschichten und Erlebnisse auf den Spaziergängen lernten sie alle Far-

ben kennen.

Die Dino Gruppe vertiefte sich ins Thema Individuum, «ich bin anders als du und es ist gut 

so» uns ist es wichtig, dass es keine Ausgrenzungen gibt aufgrund des Aussehens, der 

Denkweise oder Sprache einer anderen Person. Wir thematisierten, was unsere Unter-

schiede sind und welche Gemeinsamkeiten wir haben. Auch unsere Gefühle und Emotionen 

sind wichtig, im Morgenkreis lernen wir mit Emotionsgesichtern, unsere Emotionen und Ge-

fühle zu benennen, wie geht es uns heute, warum geht es gut oder nicht? Und was wir brau-

chen, damit es uns besser geht. 

Kita Alltag 

Wir starten unsern Tag um 06:00 Uhr und bereiten alles für den Tag vor und frühstücken an-

schliessend mit den Kindern. Um 09:00 startet das individuelle Morgenprogramm der beiden 

Gruppen bis zum Mittagessen, welches wir ca. 12:00 Uhr zu uns nehmen. Nach dem Essen 

gehen viele der Kinder schlafen und die anderen spielen etwas Ruhiges am Tisch. Sehr 

beliebt sind die Bügelperlen. Das Nachmittagsprogram findet meistens im Garten, auf einem 

Spaziergang oder im Wald statt. Um 16:00 Uhr essen wir gemeinsam z`Vieri welches mit 

den Kindern zubereitet wird. Anschliessend geht es ins Freispiel, bis die Kinder von ihren El-

tern abgeholt werden. Um 18:00 Uhr schliessen wir die Kita und freuen uns auf den nächs-

ten Tag. 
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Sommerfest 2022 

In unserem schönen Garten konnten wir 

nach dieser langen Covid Pandemie endlich 

unser erstes Sommerfest machen und dies 

mit vollem Erfolg. Viele der Familien sind ge-

kommen und haben Speisen aus ihren Hei-

matländern mitgebracht unser Buffet war 

voll. Am Fest konnten die Kinder an ver-

schiedenen Aktivitäten teilnehmen und die Eltern sich untereinander kennenlernen und den 

Abend geniessen. Es waren viele spannende und gute Gespräche, die wir hatten. Für mich 

war dies das Highlight des Jahres. 

Alles in allem war es ein erfolgreiches und gutes Jahr 2022 in der Kita 23. 

Luke Taylor, Standortleiter, FABEK 
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KITA 60 
Eines unserer Highlights im Jahr 2022, war der Zuwachs in unserer Kita. Wir haben uns 

sehr gefreut, dass sich die Kindergruppe langsam füllt. Wir hoffen auf weiteren Zuwachs, da-

mit die Kita mit vielen fröhlichen Kindern gefüllt werden kann. 

Ein Highlight war auch der Tag der offenen 

Tür in der Kita. Wir hatten einen sehr erfolgrei-

chen und schönen Tag, mit zahlreichen Besu-

chern. 

Das Jahr wurde vollendet mit unserem neuen 

Spielplatz, in dem sich unsere Kinder austo-

ben können und ihn lieben. 

Unsere Ausflüge: 

Wir setzten auf ein abwechslungsreiches Angebot in der Kita. Sei es ein Schwimmbadbe-

such, ein Spaziergang durch Eriswil, ein Besuch im Altersheim oder besondere Anlässe in 

der Kita. Dabei ist es uns wichtig die Gruppendynamik zu stärken und viele lachende Kinder-

gesichter zu sehen. 

Besarta Gjergjaj, Stv., Standortleitung, FaBeK. 
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KITA 98 
Die Kita 98 wurde am 1. Juli 2022 in Melchnau eröffnet. In unserer Kita können wir pro Tag 

18 Kinder von 3 Monaten bis Schuleintritt betreuen.  

Die Kita nimmt seit dem Start 

immer mehr Farbe an. Die ein-

zelnen Zimmer wurden deko-

riert. 

Seit Oktober betreuen wir die 

ersten Kita Kinder. Es ist span-

nend zu sehen, wie die Kita im-

mer mehr Zuwachs erhält. 

Wir bieten verschiedene Aktivitäten an, die zum Spielen und zum Entdecken anregen, wie 

zum Beispiel Basteln, Malen, Geschichten erzählen und Musik machen. Wir haben auch ei-

nen grossen Garten, wo die Kinder im Freien spielen und die Natur erkunden können. Im 

Garten erhalten wir im Laufe des Jahres einen Spielturm. Neben dem Garten haben wir eine 

grossartige Terrasse, auf der die Kinder mit den Fahrzeugen fahren können. Da die Ter-

rasse von aussen nicht sichtbar ist, können wir im Sommer die Kinder in den Windeln mit 

dem Wasser spielen lassen, ohne dass sie jemand von aussen sieht. 

Unser Ziel ist es, dass die Kinder sich in der Kita wohlfüh-

len und sich in einer sicheren und geschützten Umgebung 

entwickeln können.  

Wir freuen uns, dass die jetzige Praktikantin im Sommer 

ihre Lehre bei uns beginnen kann. 

Selina Mauro, Standortleiterin, FABEK 
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Hauswirtschaft 
In der Oberlimatte AG wird für alle zentral durch ein Küchenteam gekocht. Das Essen wird 

anschliessend in geeigneten Gebinden zu den einzelnen Standorten gebracht. Dort wird in-

nerhalb der verschiedenen Gruppen gemeinsam gegessen. 

Bei der Reinigung der Räumlichkeiten unterstützt das Hauswirtschafts-Team die verschiede-

nen Gruppen. 


